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Kreid-Blatt 


Den Danziger Kreis, 


N 38. Danzig, den 17, September. 1859 


5 i Amtlicher Thel. 
I.  Berfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


1. Von dem Herrn Ober⸗Praͤſidenten der Provinz Preußen iſt auf Grund des Alinea 2. 
$ 1. des Geſetzes vom 14. April 1856, betreffend die Landgemeinde-Verfaſſungen pp., genehmigt 
worden, daß die bisher zu keinem Gemeinde- oder ſelbſtſtaͤndigen Gutsbezirke gehörig geweſene 
Ortſchaft Kl.⸗Czattkau mit dem Gemeinde⸗Verbande von Gr.⸗Czattkau vereinigt werde. 
Danzig, den 8. Auguſt 1859. 
Kö ni gli che Regi e run g. 
= Abtheilung des Innern. 

Vorſtehende Amtsblatt- Bekanntmachung der Königl. Regierung bringe ich hierdurch zur 

Kenntniß der Kreiseingeſeſſenen. : z 
Danzig, den 19. Auguſt 1859. f ö 
Der Landrath. 

a J. V. Der Kreisdeputirte und Provinzial-Landſchafts⸗Director. 
No. 8277, b. Gralath. 5 


2. Hoͤhern Orts iſt die Aufſtellung einer Nachweiſung von den Approviſionements⸗Verhaͤlt⸗ 
niſſen der Feſtung Danzig nach folgendem Schema angeordnet. 
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Die Schulzen⸗Aemter des hieſigen laͤndlichen Polizei⸗-Amts, der Domainen⸗Rent⸗Aemter in 
Dirſchau und Zoppot und des Domainen⸗Amts zu Sobbowitz, ſowie der Polizeibezirke des Direc⸗ 
foriums der v. Conradiſchen Stiftung und der vereinigten Hospitaͤler zum heiligen Geiſt⸗ und 
St. Eliſabeth, veranlaſſe ich deshalb Nachweiſungen nach dieſem Schema mit der groͤßten Ge⸗ 


| = Mn 
nauigkeit und Sorgfalt aufzuftellen, in der Rubrik Bemerkungen die Leiſtungsfaͤhigkeit der Mühlen 


und Fabrikations⸗Anſtalten anzugeben und die Nachweifungen bis zum 24. d. ME. zur Ver⸗ 
meidung koſtenpflichtiger Abholung ihren vorgeſetzten Polizei⸗Behoͤrden einzureichen. Die 


genannten Polizei-Behoͤrden und die Ortspolizeiobrigkeiten und Polizeiverwaltungen der adeligen 


Ortſchaften veranlaſſe ich aber, mir die auf Grund der Specialtiften aufzuſtellenden ortſchaftsweiſe 
geordneten Zuſammenſtellungen, reſp. bei den adeligen Ortſchaften die aufgeſtellten Specialliſten, 


bis zum 30. d. M. unfehlbar einzureichen. 
Danzig, den 13. September 1859. 
* Der Landrath. 


— 


No. 12287, J. V. Der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director. 
7 i v. Gralath. 5 | 
3 Zur Neuwahl eines Schiedsmanns für das Kirchſpiel Gemlitz, Woſſitz, Oſterwick, zu 


welchem die Ortſchaften Gemlitz, Woſſitz, Grebinerfelde, Dorf Moͤnchengrebin, Vorwerk Moͤnchen⸗ 
grebin, Herrengrebin, Oſterwick und Zugdam gehören, ſteht am 25. October, Vormittags 
10 Uhr, hier Termin an, zu welchem ſaͤmmtliche ſtimmberechtigte Einſaſſen des Kirchſpiels unter 
der Verwarnung vorgeladen werden, daß von den Ausbleibenden angenommen werden wird, ſie 
begeben ſich für diesmal ihres Stimmrechts. Die Schulgem haben ſaͤmmtliche ſtimmberechtigte 
Grundbeſttzer ihrer Ortſchaft durch Currende hiervon in Kenn tniß zu ſetzen, und die mit den 
Unterſchriften aller Vorgeladenen ſowie mit dem Ortsſiegel verſehene und als richtig in ſinnirt 
beſcheinigte Currende mir bei Ordnungsſtrafe entweder im Termine ſelbſt zu übergeben, oder durch 
einen der Wähler uͤbergeben zu laſſen. 5 5 5 
Danzig, den 7. September 1859. 
5 Der Landrath. 
J. V. der Kreisdeputirte und Provinzial-Landſchafts-Dixektor. 
No. 1239. b. Gralath. 


4. In Johannisthal hat ſich ein toller Hund gezeigt und wird zur Verhinderung der Weiter⸗ 
verbreitung der Tollwuth unter den Hunden hiermit beſtimmt, daß die Hunde in Johannisthal 
und im zweimeiligen Umkreiſe von dieſer Ortſchaft. 6 Wochen lang an die Kette zu legen, obek 
eingeſperrt zu halten ſind. RR Black . 
Strafe bis zu 10 utile, event. verhältnißmaßiges Gefaͤngniß, zu gewärtigen. e 
Die Ortspolizei⸗Behoͤrden und Schulzenaͤmter haben die Ausführung dieſer Anordnung zu 
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Er Der Landrath. 
J. V. Der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director. 
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No, 3392. . Grglath. 


5. Der Hofbefiger Johann Eſau zu Dorf Quadendorf iſt zum Schulzen für dieſe Dorf⸗ 
e dec f l u fenätigt ori 3 — 5 
Danzig, den 2. September 1859. 
55819 77 0 ie Der Landrath. 8 
J. V. Der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗ Director. 


No. „Gralath. 


Die Jagd auf der Gemeindefeldmark Schoͤnrohr iſt auf dreijaͤhrige Zeitdauer, 


6. 
vom 24. Auguſt d. J. bis dahin 1862, an den Hofbeſitzer Guſtav Klomhuß in Schoͤnrohr ver⸗ 


pachtet und der diesfaͤllige Kontrakt von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 8. September 1859. 
Der Landrath. 


J. V. Der Kreisdeputirte und Provinzial⸗Landſchafts⸗Director. 


No. 8667, v. Gralath. 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
7. Es ſollen von den in Neufahrwaſſer belegenen Kaͤmmerei⸗Laͤndereien verpachtet werden: 


A. von dem ſogenannten Olivaer Freilande: 
1) das Weideland, circa 123 Morgen 47 [IRuthen magdeb. groß, vom 1. Januar 1860 
ab, auf 3 Jahre, f fi 
2) der mit Ballaſt befahrene und ſeit langerer Zeit ſchon als Ackerland benutzte Theil 
circa 53 Morgen 61 [IRuthen magdeb. groß, im Ganzen oder in einzelnen Parzellen, 
vom 1. Januar 1860 ab, auf 12 Jahre; f E gm? 
B. zwei an das Olivaer Freiland grenzende, bei der Schanze No. 5. und der Blieſe, Ackerſtuͤcke 
: von refp. 4 Morgen 56 [IRuthen und 4 Morgen 156 [IRuthen magdeb. groß, vom 
1. April 1860 ab, auf 1177 Jahre, Let; 
und ſteht zu dieſem Behufe 
er am 12. Oktober e, Vormittags 10 Uhr, 5 
vor dem Stadtrat) und Kämmerer Herrn Braß auf dem Rathhauſe Licitations⸗Termin an. 
Danzig, den 11. September 1859. 
Der Magiſtrat. 


8. Die Stelle eines evangeliſchen Lehrers in Bodenwinkel ſoll anderweitig beſetzt werden. 
Das mit dieſer Stelle verbundene Einkommen iſt Folgendes: SE = 
1) freie Wohnung im Schulhauſe und Nutzung der dabei befindlichen Wirthſchaftsgebaͤude, 
2) freies Brennmaterial zur Heitzung der Schulſtube, Wohnſtube und zu den Wirth⸗ 
ſchaftsbeduͤrfniſſen, i Bat 
3) Nutzung von 
gz) 1 Morgen 203 [IRuthen kulm. Ackerland, 
b) 75 [IRuthen kulm. Forſtland, 
N e) etwa 28 [IRuthen kulm. Kartoffelgarten _, 
4) ein fixirtes Gehalt (einſchließlich der Vergütung für die Düngung des Ackerlandes ad 
3, a, der Sommerweide für 2 Stück Rindvieh und der zu liefernden Naturalien) von 
jährlich 127 rtl. 20 Tor. f e dae nus? 2 
fu eee uns ihre Meldungen unter Beifuͤgung der Pruͤfungs⸗Zeugniſſe 


bis zum 1. Oktober einzureichen. i 
b Danzig, den 6, September 1859. Der Magiſtrat. 
9. Am 21. d. M., Morgens früh, 7 Uhr, ſolll das zurückgelaſſene Bivouaks⸗Stroh, und 


Holz an den betreffenden Bivollaͤks⸗Plaͤtzen in der Gegend von Zackrezewken und Garczau oͤffent⸗ 
lich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. are 
2 Danzig, den 13. September 1859. i 0 
Der Oberſt und. Kommandeur des 5. Jufonterie Regiments. 
10. Zur Verpachtung der Berechtigung der Stadt zur Erhebung von Abgaben für Benutzung 
des Stagneter⸗(Tagneter) Grabens in, fene ganzen Ausdehnung von deſſen Verbindung int 
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der Weichſel bis zu deſſen Verbindung mit der Mottlau, alſo des eigentlichen Tagnetergrabens 
und des mit dieſem in Verbindung ſtehenden Theergrabens, auf drei bis 6 Jahre, ſteht 
ein Licitations⸗Termin a 
am 8. Oktober c., Vormittags 10 Uhr, 
im hieſigen Rathhauſe vor dem Herrn Stadtrath Braß an, zu welchem Pachtluſtige hiermit ein⸗ 
geladen werden. 
Danzig, den 26. Auguſt 1859. 
Der Magiſtrat. 


11. In Ausführung des Geſetzes vom 11. April 1854, wegen Beſchaͤftigung der Straf⸗ 
gefangenen, wird das unterzeichnete Gericht auch ferner ſeine Gefangenen unter Beaufſichtigung 
eines Gefaͤngnißbeamten zu Arbeiten außerhalb des Gefaͤngniſſes hergeben. 

Außerdem iſt die Einrichtung getroffen, die nicht zur Auſſenarbeit beſtimmten Gefangenen 
in der Anſtalt ſelbſt, auf verſchiedene Weiſe, als: mit Kleinmachen von Brennholz, Zupfen von 
Werg, Anfertigung bon Charpie und Strohmakten, mit Naͤh⸗ und Strickarbeiten u. ſ. w., zu be⸗ 
ſchaͤftigen. Endlich koͤnnen auch die Arbeitskräfte einzelner Gefangenen an beſtimmte Arbeitgeber 
berdungen werden, ſo daß ſie ausſchließlich für dieſelben in der Anſtalt beſchaͤftigt werden, was 
namentlich bei gewiſſen Handwerkern zu empfehlen iſt. 

Alle diejenigen, welche die Arbeitskraͤfte der Gefangenen in Anſpruch zu nehmen geſonnen 
ſind, werden aufgefordert, ihre Anerbietungen dem Bureau⸗Vorſteher Herrn Sielaff in den gewoͤhn⸗ 
lichen Dienſtſtunden in dem Gerichtsgebaͤude auf Neugarten muͤndlich zu machen, oder ſchriftlich ein⸗ 
zureichen, und die naͤheren Bedingungen bei demſelben entgegen zu nehmen. 5 

Danzig, den 17. Auguſt 1859. f : 
Könige. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
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Nicht amtlicher Theil. 


12. 2—3 Knaben, oder auch Mädchen, finden in meinem Haufe Aufnahme als Penſionaire. 

Die Knaben koͤnnen für Unter⸗Tertia vorbereitet werden; die Mädchen empfangen den fuͤr ſie ent⸗ 

ſprechenden Unterricht, ſowohl in den Wiſſenſchaften wie in Handarbeiten und Muſik. 
Wonneberg, bei Danzig. Harms, evang. Pfarrer. 


13. Im Hofe No. 7. in Kriefkohl hat ſich ſeit ungefähr 5 Wochen ein ſchwarzes Jaͤhrling 
(Stute), zwei weiße Hinterfüße, auf der Weide gefunden. Der Eigenthuͤmer kann daſſelbe gegen 
Erſtattung der Koſten abholen. 


14. Von wollenen Hauben, Ohrenwärmern, Unterärmeln und Shawils empfing 
die erſte Sendung und verkaufe ſelbige zu äußerſt billigen Preiſen. 8 a 
ö Heuriette Herrcke, Holzmarkt 20. 


15. In Rottmannsdorf ſteht eine gebrauchte aber noch ganz brauchbare Dreſchmaſchine billig 
zum Verkauf. 5 - 


Aufnahme von Weidevich. RR 

Vieh und Pferde werde ohne Unterſchied des Alters gegen 1,3 vi. zur Herbſt⸗Weide auf⸗ 
genommen bei Arnold in Dfterwid. 

17. Mittwoch, den 21. September, Vormittags 10 Uhr, ſollen vor dem hohen Thore, 

vom Abbruch des Circus, trockene 113“ Dielen, 1“ Dielen (ſehr paſſend fuͤr Tiſchler), Kreuz⸗ 


Hölzer, Mauerlatten und trockenes Brennholz gegen baar meiſtbietend verkauft werden. 
. 2 7 


— 


18. Mit Bezugnahme auf die den Orts⸗Vorſtaͤnden uͤberſandten Einladungen zur Subſerip⸗ 
tion auf den Kalender „der Veteran“ pro 1860, erſuche ich um zahlreiche Theilnahme und bitte 
die Subſcriptionsliſten auf der Landſchafts⸗Kaſſe in Danzig, Langgaſſe 34. abzuliefern, wo auch 
die gewuͤnſchten Kalender gegen Bezahlung von 6 oder 7 ſgr. pro Exemplar in Empfang genommen 
werden koͤnnen. 

Sulmin, den 14. September 1859. 

Der Kreis⸗Commiſſarius der allgemeinen Landesſtiftung als National⸗Dank. 

v. Gralath. 


19. Ohra-Niederfeld No. 305. iſt gutes Gartenland zu verpachten. 


5 Neu erfundene, 


koſtenloſe, giftfreie aber ſchnelltoͤdtende Maſſen, Kornwurmer (Schuͤttboͤden) und Ratten ſofort 
ſpurlos zu vertilgen, empfiehlt und ſendet beide Recepte für 10 Sgr. zu 
Lehrer Baar in Kamerau bei Schoͤneck in Pr. 
21. Durch den Neubau der Brücke beim Scheerkruge in Weßlinken iſt der Weg von dort 
bis zur ſchiefen Brüde vom 24. d. M. bis 18. Oktober e. geſperrt. 
Breitfelde, den 14. September 1859. Fadenrecht, Schlickgraͤf. 


— —.— 


BZ Dankſagung. 

Den geehrteſten Herren Traͤgern alle, welche unſerm verſtorbenen Sohne Peter Eſau 
bei deſſen Leichenbegaͤngniß die letzte Ehre und Freundſchaft erwieſen haben, und vorzuͤglich 
dem Herrn Pfarrer Schwers fuͤr ſeine tiefgefühlten Troſtworte, zeigen wir hierdurch unſern 


innigſten Dank an. 
Bollmert, den 12. September 1859. 2 


EEE 


23. Capitalien in allen Größen bis zur Höhe von 8000 rtl. ſind hypothekariſch zu begeben. 
Näheres Heil. Geiſtgaſſe 74., 2 Treppen hoch. x | 5 
24. Wegen Räumung werden auf dem erſten Holzfelde an der rothen Bruͤcke, vom Leegenthore 
kommend, fichtene Bohlen, Dielen, Mauerlatten und andere Bauhoͤlzer billig verkauft, worauf die 
Herren Gutsbeſitzer aufmerkſam gemacht werden. f 


25. Torf⸗Auktion zu Saspe. 

Montag, den 19. September 1859, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges Ver⸗ 
langen des Gutsbeſitzers Herrn Berkholz zu Saspe öffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
circa 200 Haufen trockenen feſten Preßtorf und 

„ 500 Morgen ſchönen Grummet in abgetheilten Tafeln 
verpachten. 

Den Zahlungs⸗Termin für den Torf und die Bedingungen fuͤr die Wieſenpacht werde ich 

vor der Auktion bekannt machen. : 


J o h. Ja c. Wagner, 
Auetions⸗Commiſſarius. 
— — —— — 
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26. Auktion am Sandwege. 

Mittwoch, den 21. September c., Vormittags 10 Uhr, werde ich den Kuhhalter W. Schmuck⸗ 
ſchen Nachlaß oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 8 

3 Milchkuͤhe, 1 Wagen, 2 beſchlagene Schlitten, 1 Haͤckſellade mit Senſe, 1 Karre, 1 Ho⸗ 

belbank mit Zubehör, 1 Kiſte, 1 Schlafbank, 4 Stühle, 2 Tiſche, 2 Paar Milcheimer, einige 

Mannskleider, Stall⸗ und Hausgeruaͤth und eine Parthie ſchoͤnes Kuhheu. 

Fremde Gegenſtaͤnde koͤnnen zum Mitberkauf eingebracht werden. 
Jo h. Ja c. Wagner, Auctions⸗Commiſſarius. 


Auktion zu Karczemken. 

Mittwoch, den 28. September 1859, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf Verlangen des 
Chauſſee⸗Einnehmers Herrn Vogel zu Karczemken, wegen Umzug, oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkaufen: 

1 Pferd, 1 Kuh, 1 Spatzier⸗, 1 Arbeitswagen, 1 Spatzier-, 1 Arbeitsſchlitten, Geſchirre 
und mehrere Stallutenſilien: ferner ein gut erhaltenes mah. Mobiliar, beſtehend in Tiſchen, Kom⸗ 
moden, Sekretair, Sopha, Stühlen, Trimeaux, wie geſtrichene Spinde, Tiſche, Banken e., 
Kuͤchen⸗ und Hausgeraͤth, als auch er ö 

eine Kathe von Bind⸗ und Schurzwerk erbaut mit Pfan⸗ 


nen gedeckt, zum Abbruch. 
Der Zahlungs⸗Termin wird den mir bekannten Kaͤufern vor der Auktion angezeigt. 
: 2 Joh. Jae. Wagner, 
Auktions⸗Commiſſarius. 


28. Auktion zu Günthershof bei Oliva. | 
Dienſtag, den 29. September 1859, Vormittags 10 Uhr, werde ich wegen Umzug des 
Herrn Meyer zu Guͤnthershof oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkaufen: 
2 gute Milchkuͤhe, 1 gut erhaltenes birkenes Mobiliar, als: Sopha, Tiſche, 12 Rohrſtuͤhle, 
Kleiderſchraͤnke, Bettgeſtelle, Kommoden, Kinderbettgeſtelle, Waſchtiſche, Schlafbaͤnke, 1 Schau⸗ 
kelpferd, Kuͤchentiſche, Banken, mehres Haus- und Kuͤchengeraͤth ꝛc. 
Der Zahlungstermin wird bei der Auktion angezeigt und koͤnnen fremde Gegenſtaͤnde 
eingebracht werden. a 1 
Jo h. Jace. Wagner, d 
Auctions⸗Commiſſarius. 


cd Auktion zu Oſterwick. 
Montag, den 3. Oktober 1859, Vormittags 10 Uhr, werde ich wegen Aufgabe der Wirth⸗ 


ſchaft in der Muͤhlenkathe zwiſchen Oſterwick und Grebin bei Herrn Kaiſer oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 


29. 


S8 gute tragende Milchkuͤhe und 2 große fette Schweine. 
Fremde Gegenftände koͤnnen zum Mitverkaͤuf eingebracht werden und wird der Zahlungs⸗ 
Termin bei der Auktion angezeigt. 8 


309 Ja c. Wagner; Auktions⸗Commiſſarius. 
30. Trockenes ſtarkklobiges Klafterholz iſt in Langfelder Wachbude zu haben. 


Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Zopeng. 


